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Wir wünschen Ihnen  

ein besinnliches  
Weihnachtsfest, viel  

Gesundheit und alles Gute  

für das Jahr 2019 

 

Ihr Bürgermeister  

Heinz Preus 

und sein Team 
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Erster Reisepassantrag - Zuser Ferdinand  

Wir danken Familie Weszelovits für die Baumspen-
de, der Feuerwehr und den Gemeindearbeitern für 

den Transport und Aufstellen.  

Adventkranz binden für den 
Marktplatz -  

Danke an die fleißigen Helfer 



 GEMEINDENACHRICHTEN 
HOHENBERG 

3 

Auszeichnung für Gesunder Gemeindebetrieb 

 „Gesundheit und Arbeitsfähigkeit stär-

ken, Wohlbefinden steigern, Arbeitsbe-

dingungen verbessern, Image und den 

wirtschaftlichen Erfolg der Gemeinde 

positiv beeinflussen war uns als grund-

zertifizierte Gesunde Gemeinde ein 

Anliegen“ – VzBgm Brigitte Gruber, 

Amtsleitung GR Nina Enne. 

 

Den Großteil unserer (Lebens-) Zeit 

verbringen wir am Arbeitsplatz. Diesen 

gemeinsam mit der betrieblichen Ge-

sundheitsförderung (BGF) der Initiative „Tut gut!“ gesund gestalten, war das Ziel aller Mitarbeite-

rInnen der Gemeinde Hohenberg. 

Ob GemeindemitarbeiterInnen, Bauhofmitarbeiter, Kindergartenpädagoginnen, Schulwart, Ar-

beitskreis Gesunde Gemeinde, Reinigungspersonal, alle machten mit Engagement mit. 

 

Die Bildung einer Steuerungsgruppe, eine Kick-Off Veranstaltung und eine MitarbeiterInnenbe-

fragung waren der Start dazu.  

Ein Führungskräftegespräch, ein Gesundheitszirkel und Gesundheitsgespräche waren die Folge.  

Aus diesen Workshops wurden Maßnahmenentscheidungen getroffen und es startete die Umset-

zungsphase, wie Verbesserungen am Arbeitsplatz, Dienstkleidung für die Bauhofmitarbeiter, Ge-

sundheitssessel für die Kindergartenpädagoginnen, ein gemeinsamer Kochkurs für gesunde Ernäh-

rung und ein Zuschuss für das Fitnessstudio. 

 

Mit einem Reflexionsworkshop war eine Zielerreichung und der Projektabschluss gegeben. 

 
Am 20.11.2018 war das Auditorium Grafenegg einmal mehr Bühne für die größte Auszeichnungs-
veranstaltung der Initiative „Tut gut“.  Bgm Heinz Preus und VzBgm Brigitte Gruber übernahmen 
von Quality Austria die ISO Zertifizierung für den Gesunden Gemeindebetrieb. 
 

Ein Dank gilt unserer Betreuerin von „Tut gut!“ Mag. Andrea Hebesberger für die Umsetzung und 

Betreuung. 

 

Gästeehrung in der  
Pension Grasl 

 
Fremdenverkehrsobmann Johann Höfin-
ger ehrte Frau Elfriede Geppert anlässlich 
ihrer jahrelangen Treue.  
 
Wir hoffen auf noch viele, gemütliche 
Stunden in Hohenberg.  
 
Von links nach rechts: Elfriede Geppert, Johann  

Höfinger und Christine Krmla 
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Langlaufloipe Andersbachtal  
 

Hervorragend präparierte und gespurte Loi-
pen in Hohenberg im Andersbachtal laden 
seit Jahren in einer tief verschneiten Win-
terlandschaft und bei ausgezeichneten Be-
dingungen zum Langlaufen ein. 
 

Die Langlaufloipe in Hohenberg bietet mit 
3 Kilometern Länge pures Langlaufvergnü-
gen für die Besucher. 
 

Ob klassisch oder Skating, ob Groß oder 
Klein, die Langlaufloipe ist für jeden be-
geisterten Langläufer geeignet. 
 

Auch die Möglichkeit, sich eine Langlauf-
ausrüstung auszuleihen, ist vor Ort gegeben. 
 

Als Kostenbeitrag für die Loipenbetreuung sind freie Spenden erwünscht. Auch ein Loipenbuch 
zum Eintragen liegt auf. 
 

Ein Dankeschön gilt dem Loipenbetreuerteam GR Heinrich Gruber, GGR Friedrich Trescher, 
Gerhard Lampl, Leopold Nagl und VzBgm Brigitte Gruber für die jährlichen Vorbereitungen im 
Herbst und für die Loipenbetreuung in den Wintermonaten, damit dem Langlaufvergnügen nichts 
im Wege steht. 
 

Auch den beiden Grundstücksbesitzer Karl Schweiger und Anton Weissböck sei ein großes 
Dankeschön gesagt. Denn diese stellen unentgeltlich ihre Grundstücke zur Verfügung.  

Die JUGEND:KARTE NÖ 

Aus 1424 wird die  
JUGEND:KARTE NÖ,  

noch immer mit den gleichen 
Funktionen, aber im neuen De-
sign und vielen neuen Features! 
 

Das alles kann die 
JUGEND:KARTE NÖ: 

 Persönlicher Altersnachweis 
im Sinne des NÖ Jugendge-
setzes 

 Zahlreiche Ermäßigungen 
bei Partnern in ganz Öster-
reich 

 Infos über Jugendangebote 
in Niederösterreich 

 Zusendung unseres viertel-
jährlichen Magazins mit vie-
len jugendrelevanten The-
men, Infos und Ermäßigun-
gen und Gewinnspielen, eu-
ropaweite Vorteile in Ko-
operation mit der European 

Youth Card 
 Gibt es auch digital in der 

JugendApp NÖ (gilt als Al-
tersnachweis!). In der Ju-
gendApp kann auch das 
VOR Jugendticket auf dem 
Handy abgespeichert wer-
den. 

 

So kann sie beantragt wer-
den: 
Das neue Antragsformular steht 
unter  

http://www.jugendinfo-
noe.at/downloads/  

zum Download zur Verfügung. 
Hier besteht die Möglichkeit 
zwischen physischer und digi-
taler JUGEND:KARTE NÖ zu 
wählen. Auf Wunsch können 
auch beide Varianten beantragt 
werden.  
Der vollständig ausgefüllte An-

trag muss ge-
meinsam mit 
einem aktuellen Passfoto sowie 
einer Kopie eines Dokuments 
(Staatsbürgerschaftsnachweis, 
amtlicher Lichtbildausweis  
oder Geburtsurkunde) in der 
jeweiligen Gemeinde abgege-
ben werden.  
Nach einer Bearbeitungszeit 
von etwa 3 bis 4 Wochen wird 
die JUGEND:KARTE NÖ von 
den MitarbeiterInnen der Ju-
gend:info NÖ an die Antrag-
stellerInnen versandt.  
Wer die digitale JU-
GEND:KARTE NÖ beantragt 
hat, erhält innerhalb weniger 
Tage nach Erhalt einen Frei-
schalt-Code per SMS. 
 

www.jugendinfo-noe.at   
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Christbaum-
abholung 

 

Donnerstag,  
10. Jänner 2019  

ab 6 Uhr 
 

Die Christbäume sind wie 
jedes Jahr bis 6 Uhr Früh bei 
den Mülltonnen bzw. an der 
Grundstücksgrenze abzustellen.  

Die Bäume dürfen keine 
weihnachtlichen Gegenstände 
(Bänder, Lametta usw.) auf-
weisen, ansonsten 
können sie zur 
Entsorgung nicht 
übernommen wer-
den.  

ACHTUNG!   
SAMMLUNG NUR  

1 TAG 

NÖ Heizkostenzuschuss 
 

Den Heizkostenzuschuss in der Höhe von Euro 135,- 
können NÖ LandesbürgerInnen erhalten, die einen Aufwand für 
Heizkosten haben und deren monatliche Brutto-Einkünfte den 
jeweiligen Ausgleichzulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht 
überschreiten.  
Der Antrag kann im Gemeindeamt Hohenberg bis spätes-
tens 30. März 2019 gestellt werden. 
Bitte bringen Sie alle Einkommensnachweise, ihre E-Card 
sowie einen Kontoauszug (IBAN) zur Antragstellung mit.  
Einkommenshöchstgrenze (Brutto) für 2018: (ab 1.1.2019 
gibt es neue Richtsätze) 
Alleinstehend     Euro  909,42 
Alleinerziehend, 1 Kind   Euro        1.049,75 
Ehepaar, Lebensgefährten   Euro         1.363,52 
Für jedes weitere Kind    Euro     140,32 
Für jede weitere erwachsene Person Euro     454,11 
 
Die Einkommensgrenze bei BezieherInnen von Leistungen nach 
dem Arbeitslosenversicherungsgesetz oder von Kinderbetreu-
ungsgeld etc. ist etwas höher.  
Informationen und die Förderungsrichtlinien erhalten Sie im 
Gemeindeamt Hohenberg.  

Mutter-Eltern-
Beratung 2019 

 
 

jeden 1. Montag im  
Monat um 08:30 Uhr 

im Gemeindeamt  
Hohenberg - Sitzungssaal 

 

7. Jänner  
4. Februar 

4. März 
1. April 
6. Mai 
3. Juni 
1. Juli 

August entfällt 
2. September 
7. Oktober 

4. November 
2. Dezember 

Sprechstelle für kostenlose Erstauskünfte 
durch den Rechtsanwalt Dr. Peter Eigenthaler: 

Jeden 1. Dienstag im Monat 
von 17 Uhr bis 19 Uhr 

(ausgenommen im Jänner 
und August): 

 
8. Jänner 

5. Februar 
5. März 
2. April 
7. Mai  
4. Juni 
2. Juli 

August entfällt 
3. September 

1. Oktober 
5. November 
3. Dezember 

im Gemeindeamt Hohenberg, 
Sitzungssaal  

(Eingang durch Hof) 
Auskünfte bei  

Dr. Peter Eigenthaler 
Verteidiger in Strafsachen, 

Babenbergerstr. 33,  
3180 Lilienfeld,  

Tel. 02762/54525,  
Fax 02762/54525-4 

office@dereigenthaler.at 

Sprechtagstermine des KOBV 
Der Behindertenverband 

 

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 
09:00 - 10:30 Uhr  

 

 

Kammer für Arbeiter und Angestellte, Pyrkerstraße 3 
3180 Lilienfeld   
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Abfuhrkalender 2019 
für Papier und Kunststoff 

Kunststoff  

(gelbe Tonne) 
 

Do, 31.01.2019 
Do, 14.03.2019 
Do, 25.04.2019 
Do, 06.06.2019 
Do, 18.07.2019  
Do, 29.08.2019 
Do, 10.10.2019 
Do, 21.11.2019 

 

Papier  

(rote Tonne) 
 

Di, 08.01.2019 
Di, 05.03.2019 
Di, 30.04.2019 
Di, 25.06.2019 
Di, 20.08.2019 
Di, 15.10.2019 
Di, 10.12.2019 

Die Tonnen bzw. die Säcke müssen entweder am Vortag oder 
am Tag der Abfuhr bis spätestens 5 Uhr am Straßenrand oder 
am vereinbarten Abstellplatz zur Abholung bereitstehen.  

alle Verpackungen aus 
Kunst– und  

Verbundstoff,  
Plastikflaschen 
Joghurtbecher 

Getränkekartons 
Verpackungsfolie 

Wurstpapier 
Fleischtassen aus  

Styropor 

Zeitungen,   
Illustrierte, 
Prospekte,  
Kataloge, 

Bücher, Schreib- & 
Packpapier, 

Schachteln von Reis,
…. 

Papiersackerl von  
Mehl,…. 

Kartonagen 

Arbeitnehmerveranlagung 2018 

Die Formulare für die Arbeitnehmerver-
anlagung sind im Gemeindeamt Hohen-
berg erhältlich. 

Eine Direkteingabe unter https://
finanzonline.bmf.gv.at ist möglich. Sie 
benötigen dafür aber Zugangsdaten. 

Für weitere Fragen steht Ihnen das Gemeindeteam gerne 
zur Verfügung.  
 
Wir helfen Ihnen auch gerne beim Ausfüllen. 

 
Als Restmüll wird die Sum-
me aller Abfälle bezeichnet, 
die wegen Verunreinigung 
oder Vermischung keiner der 
getrennt zu sammelnden Ab-
fallfraktionen (Altpapier, Pap-
pe, Kartonagen, Altmetall, 
Altglas, Bioabfall, Leichtver-
packungen, Altholz, Elektro-
schrott, Gefahrstoffe etc.) zu-
geordnet werden kann. Daher 
gibt es nur sehr wenige Dinge, 
die zum Restmüll gehören 
(z. B. Zigarettenkippen, Baby-
windeln, Hygieneartikel, ver-
schmutzte Tücher, Lappen 
und Filter, Staub, Asche). 
 
In Hohenberg wird der Rest-
müll in Tonnen oder Säcken 
gesammelt. Sollten Sie mit 
Ihrem Sammelvolumen nicht 
auskommen, dann können Sie 
eine weitere Tonne oder einen 
anderen Abfallturnus im Ge-
meindeamt Hohenberg bean-
tragen. Außerdem können 
auch zusätzlich Restmüllsäcke 
angekauft werden.  

 
Bitte beachten Sie auch, 
dass die Entsorgung von 
Restmüll im Altstoff-
zentrum ebenfalls kos-
tenpflichtig ist.  
 
In letzter Zeit wird auch wie-
der Restmüll in der Natur ent-
sorgt. Bitte benutzen Sie die 
bereitgestellten Sammelbehäl-
ter auf den öffentlichen We-
gen und Plätzen.  

Für ein sauberes  
Hohenberg!  

https://de.wikipedia.org/wiki/Abfall
https://de.wikipedia.org/wiki/Altpapier
https://de.wikipedia.org/wiki/Altmetall
https://de.wikipedia.org/wiki/Altglas
https://de.wikipedia.org/wiki/Bioabfall
https://de.wikipedia.org/wiki/Leichtverpackung
https://de.wikipedia.org/wiki/Leichtverpackung
https://de.wikipedia.org/wiki/Altholz
https://de.wikipedia.org/wiki/Elektroschrott
https://de.wikipedia.org/wiki/Elektroschrott
https://de.wikipedia.org/wiki/Gefahrstoff
https://de.wikipedia.org/wiki/Zigarettenstummel
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Winteröffnungszeiten  
im Altstoffzentrum 

 

Jeden Freitag von 13:30 Uhr bis 16 Uhr  und 
jeden 1. Samstag im Monat von 9 Uhr bis 12 Uhr 

 

Öffnungszeiten zu den Weihnachtsfeiertagen: 
Freitag, 21.12.2018, Freitag, 28.12.2018,  

Freitag, 4.1.2019 und Samstag, 05.01.2019 
 

An Feiertagen bleibt das Altstoffzentrum geschlossen. 

Recycling-Schneeschieber 

Diese werden aus den Seitenwänden der alten Mülltonnen in 
Handarbeit von Mitarbeitern sozialer Projekte hergestellt. Die 
Vorteile des Projektes liegen auf der Hand: Abfall wird vermie-
den und soziale Arbeitsplätze bleiben erhalten oder werden gar 
geschaffen. 

Die Schneeschieber sind zu einem Preis von Euro 19,- bis Euro 
23,- im Gemeindeamt Hohenberg erhältlich.  

Fahrplanänderungen 
 

 

Ab Mitte Dezember 2018 wird es 
wieder zu Fahrplanänderungen 
kommen.  
Sollte es Änderungen geben, dann 
können diese kostenlos auf 
www.vor.at abgerufen werden. 
Fahrplanbücher werden auch von 
den BuslenkerInnen, solange der 
Vorrat reicht, ausgeteilt. Infos auch über die Hotline 0800 22 
23 24.  
Buspläne nach St. Pölten oder Kernhof erhalten Sie auch 
im Gemeindeamt Hohenberg.   

Liebe Hunde-
besitzer! 

 

Das Halten von Hunden ist  
vom Hundehalter(in) im Ge-
meindeamt Hohenberg bei Fr. 
Bianca Vonwald zu melden. 

Im Jänner werden die jährli-
chen Gebühren vorgeschrie-
ben. Sollte Ihr Hund verstor-
ben sein, bitten wir Sie um 
Bekanntgabe im Gemeinde-
amt. Sie ersparen uns unnötige 
Arbeit. Danke! 

Weiters möchten wir wieder in 
Erinnerung rufen, dass es für 
alle Spaziergänger, Erholungs-
suchenden und Kinder auch 
im Winter möglich sein muss, 
Gehwege zu begehen ohne 
Gefahr zu laufen, in einen 
Kothaufen zu treten.  

Wir appellieren an die Diszip-
lin der Hundehalter, den Hun-
dekot zu entfernen und an-
schließend die Sackerl in die 
Restmüllbehälter zu werfen.  

Beachten Sie bitte auch die 
Leinenpflicht auf öffentlichen 
Plätzen.  

Wir suchen…. 

Die Marktgemeinde Hohenberg sucht neue Fahrer für Essen auf 
Rädern.  
Haben Sie vielleicht Interesse? 
 
Die Einteilung ist jeweils von 
Montag bis Freitag, ca. alle 2 
Monate.  
Als Dankeschön können Sie je-
den Tag bei den Wirten zu  
Mittag essen.  
 
Bitte melden Sie sich im Gemeindeamt Hohenberg, Telefon 
02767/8202-12. 

Sprechtage für 
Bauwerber: 

 

Do, 14.02.2019,  
Do, 18.04.2019,  
Do, 13.06.2019,  

 

jeweils von 8 Uhr bis 12 Uhr 
im Gemeindeamt Hohen-
berg. 
Bitte um Voranmeldung im 
Gemeindeamt bei Claudia 
Berch, Tel. 02767/ 8202-12. 
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Schneeräumen – Greifen Sie zur Schaufel! 
 
Es ist jedes Jahr ähnlich: Zwar bereiten wir uns im Herbst geistig auf den Winter vor. Aber wenn 
er dann tatsächlich da ist und Eis und Schnee die Straßen und Wege zur Rutschbahn machen, sind 
viele spätestens mit dem ersten Schritt aus dem Haus überfordert. Das gilt auch für die Sicherung 
der Wege. Aber womit streut man am besten? Effektiv und immer noch beliebt ist vor allem 
Streusalz. Doch die Substanz ist immer wieder Gegenstand von Diskussionen. Wie bei allen 
Streumitteln gilt auch hier der Grundsatz: Nur so viel davon ver-
wenden, wie unbedingt nötig. 
 

Räumen vor Streuen  
Sollte es nach entfernen des Schnees dennoch rutschig sein, ist 
es am besten statt Streusalz Splitt zu verwenden. Wenn aller-
dings Auftaumittel wie Streusalz unbedingt notwendig sind, 
sollten diese niemals direkt auf einer Schneefläche aufgetragen 
werden. Vor allem an gefährlichen Stellen, wie Treppen oder 
Rampen ist es besonders wichtig, auf Sicherheit zu achten.   

Doch hat Natriumchlorid auch einige Nachteile. Zu viel Salz 

schädigt Bäume und andere Pflanzen, greift Oberflächen von Gebäuden und Fahrzeugen an und 

kann Böden und Gewässer belasten. Auch Tiere können durch zu viel Salz beeinträchtigt werden. 

Außerdem verliert Salz seine auftauende Wirkung bei Temperaturen ab etwa -10 °C! Wird Auf-

taumittel direkt auf den Schnee gestreut, entsteht Schneematsch. Gefriert diese Masse wieder, be-

steht erhöhte Rutschgefahr.  
 

Streumittel, die eingesetzt werden können 
 

Abstumpfende Streumittel wie Sand, Splitt aus Dolomit oder Basaltgestein (Kantkorngröße 1-4 
mm; 100 bis 300 g/m2) als mechanische Rutschhemmung streuen.  
Verwenden Sie Auftaumittel nur an gefährlichen Stellen, Treppen oder Rampen und bei Glätte. 
Achten Sie auf die Dosierung. Die erforderliche Menge ist ein bis zwei Teelöffel/m2 oder 10 bis 
15 g/m2. Beim händischen Ausbringen im privaten Bereich wird meist überdosiert.  
Der Blaue Engel und der Nordic Swan sind zwei Umweltzeichen, die auf einigen Streumitteln zu 
finden sind. Beachten Sie, dass kein Streumittel ohne Umweltauswirkungen ist und setzen Sie es 
immer sparsam und gezielt ein. 
 

Grundstückseigentümer im Ortsgebiet müssen den Gehweg schneefrei halten 
Sicherheit auf Gehwegen geht jeden an. Gehsteige im Siedlungsgebiet müssen zwischen 6.00 und 
22.00 Uhr begehbar sein. FußgängerInnen müssen sich den winterlichen Bedingungen mit festem 
Schuhwerk anpassen. Bei Gebäuden in Straßennähe müssen Sie auch die Schneewächten oder Eis-
bildungen von den Dächern entfernen. Passiert aber durch schlechte oder fehlende Räumung ein 
Unfall, können HausbesitzerInnen für Schäden haftbar gemacht werden. Wer gründlich geräumt 
hat und bei Glätte streut, hat gute Chancen, im Schadensfall nicht belangt zu werden.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur NÖ, Tel. 02742 219 19, 
office@enu.at, www.naturland-noe.at/knigge 

 
Der Schnee muss auf Eigengrund abgelagert werden. Er darf keinesfalls auf die Straße 

geschoben werden! Bei Schneefall bzw. Schneeräumung darf nicht auf öffentlichem 
Grund geparkt werden. 

Laut StVO müssen Anrainer Gehsteige, Wege und Straßen auch von Ästen und Sträuchern 
freihalten. Das bedeutet, dass sowohl der Luftraum oberhalb der Straße bis mindestens 4,5 Meter, 
als auch der Gehsteig in seiner ganzen Breite bis mindestens 2,20 Meter Höhe, frei sein muss.  
Wir ersuchen Sie, diese Vorschriften zu beachten, sonst kann keine ordnungsgemäße 
Schneeräumung durchgeführt werden.  

Straßenkehrung im Frühjahr 2019: 

Wir ersuchen Sie, kurz vor der Straßenkehrung den Splitt auf die Straße zu kehren.  

© R. Burger  

mailto:office@enu.at
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Kindergarten-
einschreibung  

 

Liebe Eltern!  

Wenn Sie einen Kindergarten-

platz für das Kindergartenjahr 

2019/20 benötigen, können 

Sie Ihr Kind anmelden. 

Die Kindergarteneinschrei-

bung findet am 18.02.2019  in 

der Zeit von 14 Uhr bis 16 

Uhr im Kindergarten statt. 

Folgende Dokumente werden 

benötigt:  

 Geburtsurkunde  

 Staatsbürgerschaftsnach-

weis (nur bei nicht Ös-

terr. Staatsbürgerschaft) 

 Mutter-Kind-Pass und 

Impfpass 

Angemeldet werden können 

alle Kinder, die bis 30. Juni 

2020 zweieinhalb Jahre wer-

den.  

Saftpressen im Kindergarten 

Leo Wagner und Karl Lampl pressten mit den Kindern im Kin-
dergarten Hohenberg Apfelsaft.  
Dieser wurde im Anschluss gleich verkostet. Die Kinder waren 
begeistert.  

Die Schüler und Schülerinnen 
der 4. Schulstufe der Volks-
schule Hohenberg verbrachten 
ihre Schul- und Erlebnistage 
vom 19. bis 21. September im 
Waldviertel. Neben einer Füh-
rung in der Wasserburg Hei-
denreichstein stand auch noch 

der Besuch des Bärenwaldes Arbesbach, des Unterwasser-
reichs in Schrems, einer Glasbläserei, des Wärmekraftwerks 
Theiß und eine Wanderung durch den Naturpark Blockheide 
auf dem Programm. Voller neuer Eindrücke und Erfahrungen 
traten die Schüler und Schülerinnen nach drei informativen 
und aufregenden Tagen wieder die Heimreise an.  

VS HOHENBERG 

Schul– und Erlebnistage  
im Waldviertel 

Am Foto (v.l.n.r.): Laurin Hofbauer, 
Luca Mandl, Jonathan Musina,  
Yasmina Tavsultanova, Paul Wagner, 
Pascal Enne, Jakob Eigelsreiter, Marco 
Lugert, Leonie Bachler, nicht im Bild: 
Klassenlehrerin Daniela Dirnberger-
Zöchling  
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Lehrausgang: Bezirkshauptmannschaft  
Lilienfeld und Stift Lilienfeld  

Kurze Wanderung im Stiftspark  
 
Am Freitag, dem 12. Oktober 
unternahmen die Schüler und 
Schülerinnen der 4. Schulstufe 
der VS Hohenberg bei schöns-
tem Herbstwetter einen Lehr-
ausgang nach Lilienfeld. Am 
Programm standen die Besich-
tigung der Bezirkshauptmann-
schaft und des Stiftes sowie 
eine kleine Wanderung durch 
den Stiftspark.  
Im Zuge der Führung durch die 
Bezirkshauptmannschaft er-
hielten wir Einblicke in deren 

vielfältigen Aufgabenfelder. Das Stift Lilienfeld beeindruckte uns durch seine Größe und ließ uns 
über eine sehr kleine Bibel (5mm) mit dem „Vater unser“ in sechs Sprachen staunen.  

Radfahrprüfung 
 

Die Schüler der Volksschule Ho-

henberg trotzten Wind und Re-

gen und traten zur Radfahrprü-

fung an! 

Nachdem alle die theoretische 

Prüfung bestanden hatten, durf-

ten sie bei der praktischen antre-

ten. Diese wurde von zwei Poli-

zeibeamten abgenommen. 

 

im Bild v.l.n.r. 

Yasmina Tavsultanova, Paul 

Wagner, Rahela Musina, Pascal 

Enne, Jonathan Musina, Jakob 

Eigelsreiter, Leonie Bachler, 

Laurin Hofbauer, Marco Lugert 

 
Markt 7/1/9 

Größe: 43,03 m²,  
Miete, Heizung und 

BK: € 320,93,  
Kaution:  € 588,15 
ab sofort beziehbar 

 

 
Markt 7/1/10 

Größe: 40,62 m²,  
Miete, Heizung und 

BK: € 348,15,  
Kaution: € 654,84 
ab sofort beziehbar 

  

 
 

 
Markt 7/3/6 

Größe: 26,93 m²,  
Miete, Heizung und 

BK: € 282,28,  
Kaution: € 446,34 
ab sofort beziehbar 

 

Untere Hauptstraße 
13/7  

Größe: 48,87 m² 
Miete, BK und Woh-
nungsverbesserung: 

€ 319,22 
Kaution: € 401,73 
ab sofort beziehbar 

Freie Gemeindewohnungen 
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Bodystyling  

Jeden Dienstag ab 8. Jänner 
2019 (15 Einheiten) im Kinder-
garten von 18 Uhr bis 19 Uhr.  
Schnuppern möglich! 
Auskünfte und Anmeldung bei 
Petra Brandl unter der Tel. 
0664/2109907. 
 

Damenturnen  

Jeden Mittwoch im Turnsaal 
der Schule von 19 Uhr bis 20 
Uhr vom SV Hohenberg.  

Kinderturnen 
 

07.01. bis 08.04.2019 
jeweils Montag von 17 Uhr - 
18 Uhr im Turnsaal der Schu-
le Hohenberg (findet nicht in 
den Semesterferien statt).  
Für Kinder ab 4 Jahren 
(Mitglieder des SV Hohen-
berg oder der Sportunion Ho-
henberg). 
 

Anmeldung bei: 
Julia Schrittwieser 
Sportunion Hohenberg 
0676/9434207 
julia.schrittwieser@gmx.at 
 
Ferdinand Lerchbaumer 
SV Hohenberg 
0664/75004705 

Arbeitskreis  
Gesunde Gemeinde 

Das nächste Treffen findet am 
27. Februar 2019 um 18:00 
Uhr statt. Veranstaltungsort 
wird noch bekanntgegeben. 

Turnen Aktiv 

Gesundheitsorientiertes  
Bewegungsprogramm  

im Turnsaal der Schule Hohen-
berg, jeden Mittwoch von 17 
Uhr bis 18:30 Uhr. 

Veranstalter: Pensionistenver-
band Hohenberg 

Skikurs 

bei den Göllerliften (Gscheid)  
 

Anfänger:  
Fr, 28.12.2018 - 9:30 - 12 Uhr 

Sa, 29.12.2018 - 9 - 12 Uhr 
So, 30.12.2018 - 9 - 12 Uhr 

 

Fortgeschrittene:  
Fr, 28.12.2018 - So, 30.12.2018 

13 - 16 Uhr 
 

Kosten: 58,- für Naturfreunde-
Mitglieder (ohne Liftkarte) 
Freie Benützung für den  
Kinderlift! 
Verschiedene Leistungs-
gruppen! 
Sturzhelmpflicht (CE-EN  
geprüft) für alle Kinder 
 
Bei Bedarf gibt es auch einen 
SNOWBOARD-Anfänger 

Kurs von 28.12. bis 
30.12.2018 von 13 - 16 Uhr. 

 
Anmeldung:  

Doris Hofecker,  
Telefon 0664/533 39 90 
dorishofecker@yahoo.de 

Wirbelsäulengymnastik 

im Turnsaal der Schule Ho-
henberg, mit der Physiothera-
peutin Helga Stratjel. Die 
Kurskosten belaufen sich auf 
€ 40 für 5 Abende, Anmel-
dung im Gemeindeamt bei 
Frau Berch, Tel. 02767/8202-
12. 
 

Do, 21.02.2019 
Do, 28.02.2019 
Do, 07.03.2019 
Do, 14.03.2019 
Do, 21.03.2019 
 

jeweils von 19 Uhr bis 20 
Uhr. 

Lasst sie Kinder sein! 

„Selbstwertgefühl und Per-
sönlichkeit von Kindern und 
Jugendlichen stärken“. 
Vortrag von Hilde SAVEL, 
PSB am 

Donnerstag, 23. Mai 2019 
um 19 Uhr  
im Gasthaus  

Elisabeth Eckinger  

Vorankündigung 
5. Gschwendt Berg- und 

Kinderlauf 
 

Samstag, 11. Mai 2019 
 

Infos bei Julia Schritttwieser 
Tel. 0676/9434207  
julia.schrittwieser@gmx.at 

Nächsten  
Termine 

1. Hj. 2019: 
 

17.01.2019, 15 Uhr -  
 Schloss  Freiland 

21.02.2019, 15 Uhr -  
Gh. Eckinger in Hohenberg 

21.03.2019, 15 Uhr -  
Gh. Vogelleiter in St. Aegyd 

18.04.2019, 15 Uhr -  
Schloss Freiland 

16.05.2019, 15 Uhr -  
Muttertagsfeier, Süßmeisterei 

Mahonie in St. Aegyd 
 

Silvi Muehringer, Obfrau 
Tel. 0680 – 204 93 74 
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Der Storch war da 

Wir wünschen alles Gute  
und viel Freude. 

Kreusel Mikkel 

Baumgartner Lia Lauren 

Weyrer Sebastian 

Gruber Levin 
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Wir sind zu folgenden Zeiten für Sie da: 

Jeden Freitag von 15 Uhr bis 17 Uhr  
(ausgenommen an Feiertagen) 

Lesemeisterin gefunden! 

Am 12. Oktober 2018 fand in der NÖ 
Landwirtschaftskammer die Preisverlei-
hung des Gewinnspieles „Lesemeister und 
Lesemeisterin gesucht“ statt. 
Nach einem Ausschnitt aus den Theater-
stücken „Leselied & Buchmusik“ mit le-
sepädagogischen Inhalten von und mit 
dem TEAM Sieberer überreichten Lan-
desrat Ludwig Schleritzko und Bauern-
bunddirektorin Klaudia Tanner den Sie-
gern die Preise.   
Für die Bücherei Hohenberg wurde Clara 
Weidhofer als Lesemeisterin gezogen. 
Unsere Bücherei erhielt als Dankeschön 
für die Teilnahme einen Büchergutschein. 
Dieser wird natürlich gleich für den An-
kauf von Kinderbüchern verwendet.   
Nach einer Gesunden Jause konnten die 
Teilnehmer an einem Bodenmonster-
Workshop teilnehmen und Monster-
Kekse backen.  

Lesebrunch bei uns 

 

 

 

 

 

 

 

Mehr als 25 Hohenbergerinnen und Hohenberger 
besuchten uns am 21. Oktober  2018.  
Bei Kaffee, Tee und guten Mehlspeisen wurden 
Bücher in der gemütlichen Runde vorgestellt, eif-
rig über Lesegewohnheiten gesprochen und so 
manch ein Büchertipp weitergegeben.  
Ob E-Reader oder doch lieber das gute alte Buch - 
hier sind unsere Leserinnen und Leser geteilter 
Meinung. Gut, dass es beides in der Bibliothek 
Hohenberg gibt! 

Geschenktipp für Weihnachten, 
Geburtstag….. 

Jahreskarte für die Bücherei  
 

Alle Jahreskarten sind für 1 Jahr ab dem Ausstel-
lungsdatum gültig. Dieses tragen wir nach Ihrem 
Wunsch ein.    
 

Für Bücher, Hörbücher, E-Books und Spiele 

Erwachsene: 20 €  

Familienkarte: 30 € 

Kinder und Jugendliche: 10 € 

Nur E-Book: 10 €  

Neue Bücher sind 
eingetroffen! 
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 Der Mutterkindpass 
    Ein spezielles Angebot für Mutter und Kind 

 
Ich möchte diesen Artikel in der Weihnachtsausgabe der Gemeindezeitung nutzen, um über den 
Mutter-Kind-Pass zu informieren.  
Immer wieder höre ich erstaunte Aussagen wie „Was, das kann ich bei Euch auch machen?“ 
Selbstverständlich!!! 
Jeder Allgemeinmediziner und jeder Kinderarzt ist berechtigt, Mutter-Kind-Pass Untersuchun-
gen durchzuführen, und zwar  - ausschließlich – denn Kinderkrankenschwestern sind dazu 
vom Gesetz her NICHT berechtigt!!! 
 
Wie bieten im Rahmen der Mutter-Kind –Pass Untersuchung... 
 
* Kompetente Beratung mit viel Erfahrung  
   (nicht nur als Ärztin sondern auch als Mutter     
   von 4 Kindern! Es gibt nicht mehr viele Kin-   
   derkrankheiten, die wir daheim noch nicht 
   hatten…)                    
* Ernährungs – und Pflegeberatung 
* Einfühlsame Untersuchung der Kinder mit 
   viel Geduld 
* Impfpasskontrolle / individuelle Impfberatung 
* Streptokokken Schnelltest  
 
Bitte bei der Anmeldung immer bekanntgeben,  
dass es sich um eine MKP Untersuchung han-
delt, damit für Sie und Ihr Kind ausreichend 
Zeit eingeplant werden kann! 
 
Weiters möchte ich mich an dieser Stelle noch bei unseren Patienten bedanken, die sich im-
mer „brav“ einen Termin ausmachen! Dadurch geht es fast immer recht schnell. 
Schließlich wartet niemand gern! Wir werden uns diesbezüglich weiterhin um gute Organisation 
bemühen. 
Bei Notfall (brennende oder drückende Schmerzen in der Brust, akute Atemnot, entgleister Blut-
hochdruck, akute allergische Reaktion...) bitte unbedingt die Sprechstundenhilfe darüber informie-
ren. 
Weiters ersuche ich Sie, sich am Telefon möglichst kurz zu fassen - es bleibt in der Ordination 
genug Zeit, um alle Ihre Anliegen zu klären! 
Wir hoffen diesbezüglich auf Ihr Verständnis und freuen uns über Ihre Unterstützung! 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen unseren Patienten ein FROHES WEIHNACHTSFEST und ein 
GESUNDES NEUES JAHR ! 

    Ihre Dr. Ruth Eder-Harm 

Ärzte-Bereitschaftsdienst an Sonn– und Feiertagen 
Seit April 2017 haben Hausärzte am Samstag und Sonntag nur untertags Notdienst. Von 19 bis 7 
Uhr Früh übernimmt der Notruf 141. 

Bitte den Arzt nicht ohne vorherigen Anruf aufsuchen! 

ÄRZTENOTRUF: zwischen 
19 und 7 Uhr Früh: Tel. 141,  

RETTUNGSNOTRUF:  
Tel. 144 

Der Ärztedienst für Sonn– und Feiertage stand bei Redaktions-
schluss leider noch nicht fest.  
Dieser kann im Gemeindeamt abgeholt werden bzw. ist dieser 
auch an der Amtstafel ersichtlich.  
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01.01. 
Hl. Messe  

Hochfest der Gottesmutter Maria 
10 Uhr - Pfarrkirche Hohenberg 

 

06.01. 
Hl. Messe 

Hl. Drei Könige mit Sternsinger und  
Kirchenchor 

10 Uhr - Pfarrkirche Hohenberg 
  

08.01. 
Vorlesestunde für Kinder 

Bücherei Hohenberg 
15 - 16 Uhr  

 

Sprechstelle kostenlose 
Erstauskünfte 

17 - 19 Uhr im Gemeindeamt Hohenberg 
 

12.01. 
Vortrag  

„Zurück in die Vergangenheit -  
Furthofer Feilenfabrik - Hohenberg  

dazumal“ 
15 Uhr im Gh. Zwei Linden 

Pensionistenverband Hohenberg  
 

19.01. 
Jägerball 

20 Uhr im Gh. Zwei Linden 
Hohenberger Jägerschaft 

 

23.01. 
Bastelrunde „Schmuck häkeln“ 

17.30 Uhr - Kinderfreundeheim  
Bastelrunde Hohenberg, Tel. 02767/8652 

 

26.01. 
Sportlergschnas 

20 Uhr im Gwölb „Zwei Linden“ 
Sportverein Hohenberg 

 

Jahreshauptversammlung 
15 Uhr im Gasthaus „Zwei Linden“ 

Pensionistenverband Hohenberg 
 

29.01. 
Faschingskonzert 

des Musikschulverbandes 
18.30 Uhr im Gh. Zwei Linden 
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 02.02. 
Hl. Messe mit Kerzenweihe 
10 Uhr - Pfarrkirche Hohenberg 
 

Dirndlkränzchen  
20 Uhr im Gh. Zwei Linden 
Musikverein Hohenberg  
 

03.02. 
Hl. Messe mit Blasiussegen 
10 Uhr - Pfarrkirche Hohenberg 
 

04.-08.02. 
Ausflug „Therme 3000“ 
Pensionistenverband Hohenberg 
Eva Schweiger, Tel. 0664/5327999 
 

05.02. 
Sprechstelle kostenlose  
Erstauskünfte 
17 - 19 Uhr im Gemeindeamt 
 

07.02. 
Treffpunkt Mittagstisch 
„Der Fasching und sein Brauchtum“ 
im Gh. Elisabeth Eckinger, 12 Uhr 
Gudrun Greif, 0664/1029928 
 

09.02. 
Bauernball 
20 Uhr im Gh. Zwei Linden 
Bauernbund Hohenberg 
 

20.02. 
Bastelrunde „Bilder mit Uhren“ 
17.30 Uhr im Kinderfreundeheim 
Bastelrunde Hohenberg, 02767/8652 
 

23.02. 
Kindermaskenball 
14 Uhr im Gh. Zwei Linden 
Kinderfreunde Hohenberg 
 

Krapfenessen 
15 Uhr im Gh. Elisabeth Eckinger 
Pensionistenverband Hohenberg 
 

27.02. 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
18 Uhr  
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02.03. 
Frauenfrühstück 

9 - 11 Uhr im Gh. Zur Post 
 

01.03. 
Frauen-Weltgebetstag 

19 Uhr in der Pfarrkirche Hohenberg 
anschließend Buffet im Pfarrheim 

 

03.03. 
Faschingssonntag 

Hl. Messe mit Krapfenessen 
10 Uhr Pfarrkirche Hohenberg 

 

Faschingssonntagsbransch 
11 - 14.30 Uhr 

Chorgemeinschaft Hohenberg 
 

05.03. 
Sprechstelle kostenlose  

Erstauskünfte 
17 - 19 Uhr im Gemeindeamt 

 

06.03. 
Aschermittwoch 

Hl. Messe mit Spendung des  
Aschenkreuzes, 18.30 Uhr  

Pfarrkirche Hohenberg 
 

07.03. 
Treffpunkt Mittagstisch 

„Internationaler Frauentag“ 
Historischer Rückblick 

mit Referentin Fr. Dorothea Renner von  
„Wir Niederösterreicherinnen“ 
Gh. Elisabeth Eckinger, 12 Uhr 

Gudrun Greif, 0664/1029928 
 

20.03. 
Bastelrunde „Tasche oder  

Sommerschal häkeln“ 
17:30 Uhr im Kinderfreundelokal 

Bastelrunde, Tel.  02767/8652 
 

21.03. 
Ausflug „Orchideenausstellung“ 

13 Uhr, Busfahrt noch Klosterneuburg 
Abschluss beim Heurigen 

Pensionistenverband Hohenberg 
Eva Schweiger, Tel. 0664/5327999   
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Im Schutz der  

Finsternis! 
Im Herbst setzt die Dämmerung schon 

zeitig ein. Während viele noch arbeiten, suchen 
sich Einbrecher am Abend, im Schutz der Dun-
kelheit, ihre Tatorte aus. Sie kommt jedes Jahr 
wieder, die Zeit der Dämmerungseinbrüche. 
Wie können Sie sich davor schützen? 
Hier unsere Tipps: 

 Viel Licht – sowohl im Innen- als auch 
im Außenbereich. 
Beim Verlassen des Hauses oder der 
Wohnung in einem Zimmer das Licht 
eingeschaltet lassen: Bei längerer Abwe-
senheit Zeitschaltuhren verwenden und 
unterschiedliche Einschaltzeiten für die 
Abendstunden programmieren. Im Au-
ßenbereich Bewegungsmelder und starke 
Beleuchtung anbringen, damit das Licht 
anzeigt, wenn sich jemand dem Haus nä-
hert.  

 Bei längerer Abwesenheit einen Nach-
barn ersuchen, die Post aus dem Brief-
kasten zu nehmen, um das Haus oder 
die Wohnung bewohnt erscheinen zu las-
sen. Aus demselben Grund im Winter 
Schnee räumen oder räumen lassen. 

 Keine Leitern, Kisten oder andere 
Dinge, die dem Täter als Einstiegs- 
bzw. Einbruchshilfe dienen könnten, 
im Garten liegen lassen. Außensteckdo-
sen ab- oder wegschalten. 

 Lüften, nur wenn man zu Hause ist, 
denn ein gekipptes Fenster ist ein offe-
nes Fenster und ganz leicht zu über-
winden (trotz versperrbarer Fenstergrif-
fe). 

 Nehmen Sie vor der Anschaffung von 
mechanischen oder elektronischen Siche-
rungseinrichtungen die kostenlose und 
objektive Beratung durch die Krimi-
nalpolizeiliche Beratung in Anspruch. 

 Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in 
Ihrer Nachbarschaft unter der öster-
reichweiten Rufnummer 059 133 an. 
Sie können damit einen aktiven Beitrag 
zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer Re-
gion leisten.  
Polizeiinspektion St. Aegyd/Nw.–  

Kriminalprävention RevInsp Ferdinand 
Lerchbaumer, Tel. 059 133 - 3125,  

Mail: ferdinand.lerchbaumer@polizei.gv.at 


